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Der Immenhof rettet sich: Ein Pony und
die Kraft der Familie

Entdecken Sie die herzerwärmende Geschichte der Mädels
vom Immenhof, die mit Hingabe ihr Ponygestüt retten

wollen.

Die Herausforderungen eines
Kleinunternehmens in ländlicher Idylle

Im Herzen der Holsteinischen Schweiz steht das berühmte
Ponygestüt Immenhof, betrieben von der rüstigen Oma Jantzen
und ihren drei Enkelinnen. Ihre Geschichte ist nicht nur eine von
familiärer Verbundenheit, sondern beleuchtet auch die
Herausforderungen, denen sich kleine landwirtschaftliche
Betriebe in der heutigen Zeit gegenübersehen.

Oma Jantzen und ihre Enkelinnen

Oma Jantzen, gespielt von der talentierten Margarete Haagen,
leitet ihr Gestüt mit viel Hingabe. Unterstützt wird sie von ihren
drei aufgeweckten Enkelinnen – Angela, Dick und Dalli. Während
die älteste, Angela, für die Finanzen zuständig ist, kümmern sich
Dick und Dalli um die täglichen Aufgaben der Ponybetreuung.
Diese intergenerationale Zusammenarbeit zeigt, wie wichtig
familiäre Bindungen für den Fortbestand eines kleinen
Unternehmens sind.

Der wirtschaftliche Druck auf den
Immenhof



Der Immenhof sieht sich jedoch mit ernsthaften finanziellen
Sorgen konfrontiert. Die Ponys erfreuen sich momentan nicht
der gewünschten Nachfrage, was zu einem Rückgang der
Einnahmen führt. Diese prekäre Lage wird durch die drohende
Pfändung des Hofes weiter verschärft. Der Druck auf die Familie
ist enorm, da sie nicht nur ihre Existenz, sondern auch die der
Ponys sichern müssen.

Der Hoffnungsschimmer auf Rettung

In dieser kritischen Phase hofft die Familie auf die Ankunft von
Cousin Ethelbert, der aus wohlhabenden Verhältnissen stammt.
Sein anfängliches arrogantes Auftreten sorgt bei seinen
Cousinen Dick und Dalli für Enttäuschung, doch ein selbstloser
Akt, in dem er ein Pony rettet, zeigt, dass er mehr ist als nur ein
reicher Schnösel. Diese Wandlung spiegelt eine wichtige Lektion
über den Wert von Charakter und Empathie wider, unabhängig
von sozialem Status.

Eine neue Verbindung und Rettungsplan

Angesichts der prekären Lage kommt es zwischen Angela und
dem Dressurreiter Jochen von Roth, dargestellt von Paul Klinger,
zu einer romantischen Verbindung. Jochen hat eine
zukunftsweisende Idee, die dem Immenhof helfen könnte. Sein
Vorschlag an Oma Jantzen könnte eine Rettung für den Hof
darstellen und den Weg für eine neue Ära des Erfolgs ebnen.

Fazit: Ein Spiegelbild für ländliche Betriebe

Die Geschichte des Immenhofs ist mehr als nur ein
nostalgisches Filmerlebnis; sie ist ein Abbild der
Herausforderungen, vor denen viele ländliche Betriebe heute
stehen. Der Film, basierend auf Ursula Bruns‘ Roman, legt den
Finger auf die Wunde der modernen Agrarwirtschaft und der
wirtschaftlichen Unsicherheit, während er gleichzeitig die Stärke
familiärer Bande und den Wert von Gemeinschaft thematisiert.



Die Erfolge und Herausforderungen von Oma Jantzen und ihren
Enkelinnen zeigen, wie wichtig es ist, in schwierigen Zeiten
zusammenzuhalten.
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